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CHEMIE in Cartoons und Aphorismen


Wer vierzig Jahre als Chemiker gearbeitet hatte, und alle Höhen und Tiefen an Universität, in der Industrie, im fernen Ausland so wie in nationalen und internationalen Gremien kennenlernen durfte, der hat auch viel erlebt und kann darüber erzählen.


Das will ich gerne machen!


Allerdings verfasse ich meine Eindrücke und Schlussfolgerungen, nicht immer so ganz ernst gemeint, in Humorzeichnungen sowie in meinen geliebten Tripel-Versen mit drei Reimzeilen.


Der Beruf des Chemikers kann sich immer noch als einer der kreativsten, aufregendsten und vielseitigsten aller Professionen herausstellen, obwohl sich in den vergangenen Jahrzehnten vieles an persönlicher Wertschätzung von außen her verändert hat.


Chemiker finden oft schwer einen gewünschten Arbeitsplatz. Sie müssen sich mitunter als Büttel von eitlen Geschäftsführern verdingen, die zwar fachlich weit unterlegen sind, jedoch vom Gehalt und Einfluss deutliche Überlegenheit genießen und lange intensiv studierte Akademiker deutlich in den Schatten stellen. Um dieser Diskrepanz aus dem Weg zu gehen, lassen sich Chemiker mitunter zu Geschäftsführer befördern. Ob sie mit dem Kompromiss auf ein erfülltes Leben zurückschauen können, ist fraglich.


Sich als begeisterter Chemiker an Hochschulen zu behaupten, ist auch nicht immer einfach. Vor allem dann nicht, wenn die Protektionen bekannter Hochschul-Lehrer ausbleiben, die gewünschten Forschungsgelder fehlen und der Ruf von anderen Universitäten, trotz aller Anstrengungen, zu lange auf sich warten lässt.


Die Chemie hat sich in den letzten Jahrzehnten auch in der Ausstattung ihrer Laboratorien stark gewandelt: Von den einstigen großen Räumen mit gefliesten Tischen und Holz-Abzügen, voller Säuren, Laugen, Reagenzien - in der Luft ein Gemisch gasförmiger, verdampfender Chemikalien - hin zu gut klimatisierten, funktionalen Räumen mit Hightech-Gerätschaften, bedient nur von Spezialisten.


Prozesse werden auf Rechnern von Chemikern, Physikern, IT-Experten, Biologen und Ingenieuren entworfen und optimiert, Chemie-Meister „fahren“ aus Leitständen riesige Anlagen-Komplexe, in denen nur noch wenige Chemiearbeiter und Ingenieure Kontroll- und Wartungs-Aufgaben wahrnehmen.


Die berufliche Kreativität eines Vollblut-Chemikers bleibt da schnell auf der Strecke. Also müssen Ausgleichs-Felder her! Ich sehe das bei Kollegen, aber auch besonders bei mir: Externe Dozenten-Tätigkeiten, Dutzende von Patent-Anmeldungen, hunderte von Veröffentlichungen in diversen Chemie-Zeitschriften, Verfassen von Büchern, fordernde sportliche Hochleistungen sowie intensives Auseinandersetzen mit philosophischen Themen.


Das volle Potential eines exzellenten Chemikers ist nur noch selten gefragt. Daher habe ich wieder ein Buch erarbeitet. Ich hoffe, auch Sie finden Ihren Spaß daran und/oder schöpfen daraus Anregungen.


Hanau, April 2024


W. Hasenpusch
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„Muss die Chemie jetzt schon so werben, wie einst die Atomindustrie?“









1. Chemie, eine faszinierende Wissenschaft


Das war die Chemie immer schon:


Eine unendliche Faszination


in schillernd vielfacher Dimension!


*


Chemie verzweigt in viele Bereiche,


wir erwarten mit ihr noch viele Streiche,


ohne Chemie vergeht nicht einmal eine Leiche.


*


In der belebten und unbelebten Natur


stecken mehr Chemie, als nur eine Spur.


Sie zu beherrschen, ist eine Prozedur!


*


Was wären wir ohne die Chemie?


Aus Pflanzen wurde die Pharmazie


mit naturwissenschaftlicher Phantasie.


*


Seit der Entdeckung aller Elemente


entstanden Millionen Chemie-Patente,


und das hat noch lange kein Ende!


*


Mit den vielen Katalysatoren


war die Chemie zwar neu geboren,


aber sie war noch nie verloren!


*


In der Chemie gibt es noch Vieles zu erfinden,


wie sich Atom-Kombinationen neu verbinden.


Dafür lohnt es, sich stets zu schinden!


*


Die Welt, ein Kaleidoskop der Chemie,


enthält noch Geheimnisse wie nie,


und Chemiker lüften sie mit Phantasie!


[image: ]


Der Chemie-Verband hat sich mit einer


kindergerechten Werksführung nicht geziert
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„ Es ist wieder eine Menge an Analysen hereingekommen!“


Was hat Chemie, was andere


Wissenschaften nicht haben?


Ein Perioden-System mit vielen Buchstaben,


hinter denen sich die verschiedensten Elemente vergraben.


*


Seit der Entdeckung aller Elemente


entstanden Millionen Chemie-Patente,


und das hat noch lange kein Ende.


*


Mit den vielen Katalysatoren


war die Chemie zwar neu geboren,


aber sie war noch nie verloren!


* *


Chemie hat etwas Magisches an sich:


In großen Teilen verläuft sie heimlich,


entzieht sich der Offenbarung unweigerlich.


*


Die Chemie musste viel Lehrgeld bezahlen,


wenn auch ihre Verbandsvertreter prahlen;


Bei allen Erfolgen bereitet sie auch Qualen!


*


Chemie ist die Lehre vom Aufbau, Verhalten,


der Umwandlung und molekularem Gestalten


sowie die vom ewigen Erkenntnis-Erhalten.


*.


Man unterscheidet aus Tradition,


organische- und anorganische Sektion


sowie den physikochemischen Salon.


*


Heute ergänzt die klassische Chemie


Fächer, wie Physiologie, Pharmazie


sowie Biochemie und Ökotrophologie.


*


Kinder sollen mit Chemie Kontakt kriegen,


damit ihnen Naturwissenschaften am Herzen liegen


und nicht in die Ablehnung abbiegen!


*


Chemie hat viele Menschen nie interessiert:


Sie ist umfangreich und kompliziert.


So fehlt Vielen das Verständnis, was sie propagiert!


*


Chemie vollzieht sich milliardenfach,


auf unserem Globus leise, ohne Krach,


kein Fleck Erde liegt chemisch brach!


*


Auch in der Chemie gilt der


kategorische Imperativ,


sonst läuft einmal alles schief,


weil man sich nur auf Rendite berief!


*
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“Aber Dr. Nobel, ich mache Ihnen


die Spektralanalyse auch, wenn


Sie mich nur darum höflich bitten!


Wenn sich Chemie auf ihre Leistungen beruft


und ihre Ethik als sehr hoch einstuft,


ist´s ehrenhaft, so sie sich weiter so behuft.


*


Die Chemie hat viele Facetten,


kann auch Fehlentwicklung retten,


ohne gleich ins Verderben zu jetten.


*


Die Chemie-Zukunft währt noch lange,


aber man wäre über sie nicht so bange,


hätte sie nicht Altlasten an der Wange.


*


„Chemie ist, wenn es stinkt und knallt!“


So erschien sie früher einmal halt,


als es um sie mit weniger Sorgfalt galt.


*


Chemie sagte: „Selbstverpflichtung“!


Kurze Zeit gab sie damit die Richtung,


für eine erholsame Gesetzeslichtung.


*


Chemie, die interessante Wissenschaft,


hat eine starke Überzeugungskraft,


aber die Motivation für Nachwuchs ist grauenhaft!


*


In Medizin und Material-Wirtschaft


hat die Chemie Vieles geschafft,


wobei aber noch manche Lücke klafft!


*


Die Zukunft der Chemie heißt Nachhaltigkeit!


Zum Teil ist der Weg dahin noch weit,


aber rechte Ideen kommen mit der Zeit!


*


Tausendfach ein neues Patent,


liefert die Chemie permanent:


Ein Wunder, wer sich da auskennt!


*


Industrie 04 heißt: Netzwerken!


Denn keiner kann sich alles merken,


aber nur so auch die Chemie stärken!


*


Erfindungs-Reichtum und Akribie


sowie Enthusiasmus und Phantasie


haben Schwerpunkte in der Chemie.


*


Chemie basiert auf Vertrauen!


Das kann man sich leicht versauen,


und Eingefrorenes lässt sich schwer tauen!


*


Chemie, ebenso wie Physik,


sind Naturwissenschaften mit Musik,


mit Überraschungen und Phantastik.


*


Erdöl, ein wichtiger Rohstoff,


Kunststoffe wurden zu Textilstoff,


an Wolle sank der Bedarf recht schroff!


*


An den chemischen Synthesen


wird einmal die Welt genesen!


Das Wissen auch die Chinesen!


*
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„Aber, Chef, das ist doch einer


Ihrer Verbindungs-Brüder!“


Ressourcen kommen aus aller Welt,


wo auch dort die Moderne Einzug hält


und in globale Wettbewerbe einfällt.


*


Begann einst die Chemie mit Narben,


entwickelte sie Sprengstoffe, Farben,


Lebensmittel, die kaum verdarben.


*


Textilfasern, Baustoffe, Elektrotechnik,


Legierungen, Katalysatoren, Elektronik,


die Chemie hat alles im Blick!


*


Chemie macht sich von der Natur unabhängig,


bei Farben und Fasern vorrangig,


und wieder Mutterboden für die


Ernährung zugängig.


*


Die Chemie ergriff die Automation,


realisiert bei fast jeder Produktion,


in der Effizienz eine Revolution!


*


Massengesellschaften sahen einen Geist,


der auf eine skurrile Zukunft verweist,


was die „Chemie-Fabrik ohne Menschen“ beweist.


*


Planwirtschaft und Automation,


ergänzt per Netzwerk-Kommunikation,


schaffen eine Umwälzungs-Situation!


*


In der einstigen atomaren Ära


hatten es Erdöl-Produzenten schwerer,


Verkehr und Chemie blieben Begehrer!


*


Mit der Industriellen Revolution


schuf die Chemie eine neue Dimension


als weltumspannende Sensation!


*


Die Menschen-Zahl und ihr Konsum


verzehnfachte das letzte Millennium,


ohne Chemie: ein Horror-Szenarium!


*


Mit Chemie stiegen die Hektar-Erträge,


neue fruchtsteigernde Erfolgswege,


als ob alles nur an der Düngung läge.


*


Kapitalismus in Sturm- und Drangzeit,


in Rockefellers, Fords, Borsigs Geleit,


trägt heute ein anderes Chemie-Kleid.


*


Der moderne Mensch ist kein Revolutionär,


aber von der Chemie fordert er immer mehr:


bessere Produkte mit Qualitäts-Gewähr.


*


Wachstum ist an Chemie gebunden,


sie lässt kranke Menschen gesunden,


hat stets Innovationen gefunden.


*


Wir sollten eines nicht vergessen:


Chemie steckt in allen Prozessen!


Doch mitunter führt sie zu Exzessen!
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„FEUERWERK! – Das ist Chemie pur!“


Mitarbeiter chemischer Unternehmen


sollten sich in der Freizeit bequemen,


nicht nur die Angebote der Freizeit-


Industrie in Anspruch zu nehmen!


*


Der strenge Umgang mit Gefahrstoffen


hatte die Industrie arg getroffen:


Viele Parameter standen noch offen.


*


Karzinogene Stoffe wurden lange als harmlos dargestellt,


über CMR-Stoffe kein Urteil gefällt,


ignoriert oder gar vernebelt.


*


Nach Kohle, Gas und Atom-Energie


kamen Windmühlen und Solar-Quarz der Chemie,


für Viele heute noch eine Utopie!


*


Reine Luft und sauberes Wasser:


Chemiker sind Verfahrens-Verfasser


für weniger sorgsame Erblasser.
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Wenn Chemiker heiraten


Industrie-Ethik steht oft nur auf Papier


zu der Unternehmen Image-Zier,


so machen´s alle Firmen im Revier!


*


Vorbeugende Wartung in der Chemie


ist stets mit von der Planungs-Partie,


denn ungeplanten Geräte-Ausfall will man nie!


*


Erweiterung der Chemie mit Filialen,


mit passenden Zukauf durch Zentralen,


sind verbreitet, mit eigenen Annalen.


*


Man sichert das erarbeitete Know-how


durch umfangreichen Patent-Ausbau,


aber Wettbewerber nehmen´s oft nicht so genau!


*


Die weltweite Chemie


zählt zur Schlüssel-Industrie,


denn ohne sie gedeiht ein Staat nie!


*


Die Chemie ist auf diesem Planeten


in allen Gremien gut vertreten,


und haben sich Kritik stets verbeten.


*


Die Chemische Industrie vollbrachte


riesigen Aufschwung, da sie´s machte,


auch wenn es zuweilen mal krachte!


*


Die Deutsche Chemie ist global belegt,


aber meist mittelständisch geprägt,


in der sich eine Belegschaft von einer


halben Milliarde Mitarbeiter regt.


*


Der Weltmarkt der Deutschen Chemie,


liegt bei sechs Prozent, mit Phantasie!


Bei 25 % schaut China mit Ironie.


*


Die Chemie erlebte viele Fusionen:


Neue Partner, Felder, neue Personen!


Ob solche Umwälzungen wirklich immer lohnen?!


*


Im 21. Jahrhundert geriet die Chemie in die Krise:


Rezession bei Dünger, Farben, Fliese,


auch die Basis-Chemie ereilte diese!


*


Es gab 1995-2006 Personal-Abbau,


besonders in der Organik, sie lief flau:


Bei Spezial-Chemikalien: Minus 21.000 Mitarbeiter genau!


*


Zwar sucht die Chemische Industrie


schlaue Köpfe, gleich einem Genie,


in Grenzen aber hält sich dann ihre Empathie!


*


Chemie lebt zwischen Wohlwollen,


das investierende Aktionäre zollen,


und stets neuen Erfolgs-Rollen.


*


In Hochkonjunkturen


hinterlässt die Chemie tiefe Spuren,


bei Flauten bedarf es diverser Kuren!
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„Unermüdlich, der Einsatz unseres Laborleiters!“


Auch die künstliche Intelligenz, die KI,


dringt längst schon in die Chemie,


denn was ist Chemie ohne Genie?!


*


Schon oft bediente sich die Industrie


Beratern mit vermeintlichem Genie,


sie halfen nur methodisch mit junger,


schwarz gekleideter „Kavallerie“!


*


Im globalen Nachhaltigkeits-Ranking


liegt die deutsche Chemie nicht im Medaillen-Ring,


weil es ihr nur selten darum ging.


*


Die Wirtschaft der Chemie


braucht Rohstoffe und Energie!


Da hilft auch keine Phantasie!


*


Um die Jahrtausend-Wende


fesselte EU-Recht der Chemie Hände:


So sah sie oft bereits ihr Ende.


*


Chemie hat im Ärmel noch viele Asse!


So verliert sie nicht an Klasse,


und versorgt die breite Masse.


*


In der Lebensmittel-Industrie


kämpft die Lebensmittel-Chemie


gegen die Lebensmittel-Biologie.


*


Die vorhandene Sonnenenergie


transformiert man, dank Chemie,


in Strom, eine Überlebens-Strategie!


*


Zukunft basiert auf sicherer Elektrizität,


ein Bedarf in hoher Kapazität,


doch man kam darauf erst sehr spät!


*


Der sichere Transport von Strom


ist für die Chemie kein Phantom,


denn sie arbeitet daran lange schon!


*


Aus Angst vor Image-Verlust


verhindert die Chemie mit breiter Brust


Nachrichten über Schäden und Frust.


*


Manko in der chemischen Produktion


ist zurückhaltende Sicherheits-Information,


zum Vermeiden einer Vergleichs-Situation!


*


Chemie-Tagungen auf der ganzen Welt


verhandeln, was Chemie-Firmen gefällt und was vor Herausforderungen stellt.


*


In Brüssel laufen viele Konferenzen,


bei denen Chemie-Vertreter kaum schwänzen,


aber nicht immer mit Erfolg glänzen!


*


Chemie steckt in der gesamten Welt,


sorgt dafür, dass sie zusammenhält,


und uns keine Krankheit befällt.
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- Ohne Worte -


Wie alles, hat auch die Chemie zwei Seiten,


repräsentiert von Chemikern, den gescheiten;


doch auch ihnen können Verfahren entgleiten!


*


Die Chemie hat gute und schlechte Seiten:


Während ihre Vertreter die schlechten bestreiten,


sind es die guten, die sie überall ausbreiten!


*


Drosselt die Chemie ihre Produktion,


sitzt man in einer wahren Rezession,


und das seit langem schon!


*


Sinkt die Produktion um 10 Prozent,


zeigt das: Die Chemiewirtschaft brennt,


was man „Nachfrage-Nachlass“ nennt.


*


Der Weg der Chemie ist die Suche nach der Welt,


wie sie sich tiefgründig darstellt,


auch wenn er mitunter schwer fällt.


*


Die Chemie hat viele Vollblut-Jünger,


schafft Drogen und wirksame Dünger,


aber mit keinem Lied preisen sie die Meistersinger!


*


Die Chemie mit ihren 92 Elementen


Fällt zunächst schwer für Studenten,


später dankt man den erfolgreichen Momenten!


*


Chemie zu studieren,


heißt: Stoff-Reaktionen ausprobieren.


Vor sicherem Arbeiten sollte man sich nicht zieren!


*


Mit Chemie lässt sich verstehen,


wie Moleküle, Ionen zueinander gehen, und Gase freiwehen.


*


Seit ihrer Anfangsblüte


betreibt die Chemie viele Gebiete,


durch Kreativität und in Güte.


*


Chemie verfügt über viele Potenziale,


Risiken gibt es aber auch fatale!


Das werfen Firmen kaum in die Schale.


*


Feststoffe haben diverse Strukturen,


die nach Baukasten-System spuren,


in unterschiedlichen Kristall-Konturen.


*


Chemie prägt die Gesellschaft,


intensiv und dauerhaft,


im Kontext mit ihrer Wirtschaftskraft.


*


Stirbt an der Low-Carb-Euphorie


und ihrer Umsetzungs-Hysterie


ein Teil der Organischen Chemie?


*


Was muss ein Chemiker verkraften?


Lern- und Beharrungs-Eigenschaften,


an anhaltender Kreativität zu haften.


*


In chemischen Großunternehmen


müssen sich Chemiker kaum schämen,


wenn sie hohe Gehälter nehmen!


*


Ein Geschäftsführer verdient mehr


als das beste Chemiker-Heer,


denn er ist „Vor-Gesetzter“!


*


Was wären wir ohne Chemie?


Wohlstand erreichten wir ohne sie nie,


fielen vielleicht sogar in Agonie!


*
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„Ich unterscheide meine chiralen


Zwillinge Lisa und Rita an dem Ohr-Schmuck links und rechts!“


Chemie ist ein kreativer Sport,


bricht an Innovationen manch´ Rekord


und setzt das auch in Zukunft fort!


*


Warum liebt die Chemie Schmeichler?


Auf jeden Fall bisher sehr!


Das bestätigt jeder ehrliche Leiter.


*


Chemie ist die Basis allen Lebens.


Aber trotz ihres großen Aufhebens:


Den Tod überlistet sie vergebens!


*


Einst wollten die Alchimisten


die Chemie zum Gold überlisten;


heut liegt sie in Händen von Spezialisten.


*


Ohne Chemie wäre die Zivilisation


ein trauriger nackter Hohn,


ohne jede nachhaltige Evolution!


*


Mit der zunehmender Produktion


wuchs die Umwelt-Kontamination,


auch dagegen tritt Chemie in Aktion!


*


Stoffe im chemischen Sinn


sind Glas, Rost, Kupfersulfat, Zinn,


Holz, Kunststoff, Aceton und Coffein.


*


Chemie hatte einst einen guten Ruf,


den ein Heer exzellenter Chemiker schuf.


Auch heute ist es ein Topp-Beruf!


*


Die Chemie hat viele Gesichter,


nicht nur glänzende Lichter!


Aber wer ist darüber schon Richter?!


*


Gefährdet die künstliche Intelligenz


der Chemie und Chemiker Präsenz


oder bleibt zukünftig eine Differenz?


*


Chemie hält noch so viel Neues bereit,


der Ideenschatz reicht noch lange Zeit,


das Ende der chemischen Forschung liegt unendlich weit!


OEBPS/nav.xhtml




		CHEMIE in Cartoons und Aphorismen



		Inhaltsverzeichnis



		Motto



		1. Chemie, eine faszinierende Wissenschaft



		2. Chemiker, ein vielseitiger Beruf



		3. Hochschul-Chemiker



		4. Das chemische Labor



		5. Laboranten



		6. Vom Labor ins Technikum



		7. Chemiker als Betriebsleiter



		8. Chemische Verfahren



		9. Chemikanten



		10. Chemiker im Ausland



		11. Risiken in der Chemie



		12. Chemiker auf Abwegen



		13. Die chemische Verschwörung



		14. Philosophen und Chemie



		15. Gesetze für Chemiker



		Über den Autor



		Weitere Informationen



		Impressum









Page List





		7



		8



		9



		10



		12



		13



		14



		15



		16



		17



		18



		19



		20



		21



		22



		23



		24



		25



		26



		27



		28



		29



		30



		31



		32



		33



		34



		35



		36



		37



		38



		39



		40



		41



		42



		43



		44



		45



		46



		47



		48



		49



		50



		51



		52



		53



		54



		55



		56



		57



		58



		59



		60



		61



		62



		63



		64



		65



		66



		67



		68



		69



		70



		71



		72



		73



		74



		75



		76



		77



		78



		79



		80



		81



		82



		83



		84



		85



		86



		87



		88



		89



		90



		91



		92



		93



		94



		95



		96



		97



		98



		99



		100



		101



		102



		103



		104



		105



		106



		107



		108



		109



		110



		111



		112



		113



		114



		115



		116



		117



		118



		119



		120



		121



		122



		123



		124



		125



		126



		127



		128



		129



		130



		131



		132



		133



		134



		135



		136



		137



		138



		139



		140



		141



		142



		143



		144



		145



		146



		147



		148



		149



		150



		151



		152



		153



		154



		155



		156



		157



		158



		159



		160



		161



		162



		163



		164



		165



		166



		167



		168



		169



		170



		171



		172



		173



		174



		175



		176



		177



		178



		179



		180



		181



		182



		183



		184



		185



		186



		187



		188



		189



		190



		191



		192



		193



		194



		195



		196



		197



		198



		199



		200



		201



		202



		203



		204



		205



		206



		207



		208



		209



		210



		211



		212



		213



		214



		215



		216



		217



		218



		219



		220



		221



		222



		223



		224



		225



		226



		227



		228



		229



		230



		231



		232



		233



		234



		235



		236



		237



		238



		239



		240



		241



		242



		243



		244



		245



		246



		247



		248



		249



		250



		251



		252



		253



		254



		255



		256



		257



		258



		259



		260



		261



		262



		263



		264



		265



		266



		267



		268



		269



		270



		271



		272



		273



		274



		275



		276



		277



		278



		279



		280



		281



		282



		283



		284



		285



		286



		287



		288



		289



		290



		291



		292



		293



		294



		295



		296



		297



		298



		299



		300



		301



		302



		303



		304



		305



		306



		307



		308



		309



		310



		311



		312



		313



		314



		315



		316



		317



		318



		319



		320



		321



		322



		323



		325



		327



		4











OEBPS/images/cover.jpg
WOLFGANG HASENPUSCH

CHEMIE -
Labor, Forschung,
Verantwortung

in Poesie und Cartoons






OEBPS/images/29_1.jpg
IZGSTy o

[z A\ > (=7

@ :}L/( //7 \\|’\°\" /%:6; %Vi(?\\g ///'\\“//é\\.; 5

/7- //\\ >0 /\\’/,'/E' "/(\-— \1'/1 \o/\ \\o/ﬁ\\é'

U e

s e TN Z7\

VA Ul
\ -






OEBPS/images/16_1.jpg
2%
GES
&\\
72
Z
7

%ﬁ/n
&.@W N
. ﬁ\éw N D
\
7
\WE==4

f, \\






OEBPS/images/17_1.jpg





OEBPS/images/39_1.jpg
2ODIDI 525 AN

SIS IS

RS Zi). \xh%.
S | \/// J
U=

O AR (=
ZWMM/.‘/../V%//. 74






OEBPS/images/13_1.jpg
4/

W EME| /
@ ®56ﬂ635 N4
\ "‘“\\} (HEMi

/5/\ Z

i

/lw





OEBPS/images/25_1.jpg





OEBPS/images/35_1.jpg
W2, it Ny
7 IS

,«/ / o /57 4 >
Y
7% %r' 3 (L \
’ , Yot e
S 4 5:"{‘( y
A g\/ =
il
<>
//4//;4
”,’;‘A(/v/»
0
Z]

W
RRHRRR
.!“- L -





OEBPS/images/21_1.jpg





OEBPS/images/44_1.jpg





OEBPS/images/31_1.jpg





